
Ausschneidebogen Rauchschwalbe 

 

Bastelanleitung „Schwalbenflitzer“      
Die Schwalben können als Fenster- 

          schmuck ausgeschnitten und ange- 

          malt werden. Oberseite und Unter- 

seite können auch zusammengeklebt 

werden, z.B. zu einem „Schwalben-

flitzer“. 

 

Für den Schwalbenflitzer wird in 

den Körper der Schwalbe eine kleine 

Pappröhre eingeklebt (Durchmesser 

ca. 1,5 cm). An die Bauchseite 

werden zusätzlich zwei Röhrchen 

geklebt (s. Foto).  

 

 

Durch die Körperröhre fädeln wir 

einen transparenten Faden, auf den 

wir einige Perlen ziehen. 

 

 

 

 

 

Die Perlen müssen so klein sein, 

dass sie in die Röhre passen. Durch 

die kleinen Fußröhren fädeln wir 

zwei dünne Drachenschnüre. Alle 

Schnüre sollen etwa gleich lang sein 

und zwar so lang, dass man den 

Schwalbenflitzer quer durch das 

Zimmer spannen kann. An der 

Kopfseite werden alle drei Schnüre 

um einen Ring verknotet. An der 

Schwanzseite bekommt nur der 

transparente Faden einen Ring zum 

Aufhängen. An die Enden der beiden 

Drachenschnüre werden dicke 

Perlen oder kleine Ringe geknotet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Durch Auseinanderziehen der beiden 

Drachenschnüre können die Kinder 

nun die Schwalbe auf dem trans-

parenten Faden entlang quer durchs 

Zimmer sausen lassen. Dabei ver-

schwinden die Perlen („Mücken“) in 

ihrem Schnabel. 

 

Wenn die Schnüre mit Gefälle auf-

gehängt werden, kann es sein, dass 

die „Mücken“ entwischen, falls die 

Schwalbe nicht schnell genug ist.  

           

 

 

           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Idee und Gestaltung: Jutta Over 

Kontakt: NABU-Projekt „Schwalben willkommen“ , Postfach 1621, 49706 Meppen 


